
Der Seniorenclub Eyrs lädt ein: TANZEN mit Inge: Beginn Mittwoch, 15. November 
um 16.30 Uhr im Kultursaal Eyrs (15 Treffen, 1x wöchentlich, Kosten: 90,00 Euro) und 
TURNEN mit Wally: Beginn Dienstag, 07. November um 15.30 Uhr im Kultursaal Eyrs 
(15 Treffen, 1x wöchentlich, Kosten: 70,00 Euro).  
Anmeldungen bei: Brunhilde 335/7017122 und Elfi 346/6340384.  

Herzliche Einladung zu den Männer-Exerzitien der kmb im Kloster Marienberg vom  
Donnerstag, 26., Beginn um 17 Uhr, bis Sonntag, 29. Oktober, Ende um 11:30 Uhr.  
Weitere Informationen auf www.kmb.it oder unter 320 444 5399. 

Gebrauchtkleidersammlung am Samstag,11. November 
Unter dem Motto, „Gebraucht, aber gut“ findet heuer wieder die Gebrauchtkleidersammlung 
der Caritas statt, und zwar am Samstag, 11. November. Es werden gut erhaltene Kleider, 
Haushaltswäsche (Decken, Bettwäsche, Handtücher, Tischdecken, Vorhänge) und Taschen 
gesammelt. Näheres im nächsten Pfarrbrief. 

Kurzbericht 3 zur Restaurierung von St. Ottilia Tschengls  
Der Kaufvertrag zum Erwerb des Zugangsweges und der Fläche an der Kirche 
(Zubehörsfläche), insgesamt 317 Quadratmeter, ist abgeschlossen.  
Die Fa. Gebhard aus Feldthurns hat die Restaurierung der Mauerflächen innen und  
außen erledigt sowie die Malereien innen restauriert oder erneuert. Dafür fielen Kosten 
von 53.000 Euro an. Auch die Trockensteinmauer rund um die Kirche herum ist saniert, 
wobei einige Teile abgetragen und neu aufgeführt worden sind. Noch in diesem Herbst 
macht die Fa. Baldauf aus Glurns die Außengestaltung fertig. 

Mitteilungen und Termine 

Firmvorbereitung 
Am Samstag, 21. Oktober steht für die Firmkandidaten der Besinnungsweg in Naturns 
auf dem Programm. Die erste Gruppe geht den Besinnungsweg um 14.30 Uhr und die 
zweite Gruppe um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist jeweils am Bahnhof in Naturns. 

Ehevorbereitungskurs vom 10. bis 12. November in Schlanders. Es 
sind noch Plätze frei.  
Infos und Anmeldung im Pfarrbüro Schlanders unter 0473 620 186 oder 
per WhatsApp unter  351-7278444  

BÜROZEITEN IN LAAS: Dienstags von 09.30 bis 11.00 Uhr und Freitags von 
14.30 bis 16.30 Uhr. Für Taufen, Beerdigungen oder andere dringende Fälle kann 
man sich bei Dekan P. Mathew melden unter: 329 4464433 oder 0473 62 10 03. 

Aufruf zur Landtagswahl am 22.Oktober 
 

Bischof Muser äußert sich dazu: „Mit dieser Wahl werden die Weichen für die Zukunft 
gestellt. Deshalb lade ich ein: Gehen Sie zur Wahl!“ 
Am 22. Oktober entscheiden die Wählerinnen und Wähler, welche Frauen und Männer 
in den nächsten Jahren in Südtirol politische Verantwortung übernehmen. Manchen ist 
die Kirche viel zu politisch, anderen nicht politisch genug. Die Frage „Darf die Kirche 
politisch sein?“ klingt so, als gäbe es eine Wahl, als könnte die Kirche nicht-politisch 
oder unpolitisch sein. „Der Auftrag der Kirche ist eminent politisch“, so Bischof Muser. 
Nicht selten hört man, dass sich die Kirche auf das Wesentliche konzentrieren soll – und 
das stimmt! Es wäre aber nicht korrekt, wenn in diesem Kontext ausschließlich auf den 
Altar (Feier der Liturgie) und auf die Kanzel (Verkündigung) verwiesen würde – denn 
eine derartige Reduktion würde die Botschaft des Evangeliums verfehlen. Gottesdienst 
und Menschendienst sind nicht voneinander zu trennen. 
Soweit der Bischof. Auch die diözesane Kommission für Arbeit und soziale Ge-
rechtigkeit ermuntert uns: 
Ihr Referent Johann Kiem schreibt: „Wir alle tragen Verantwortung für unser Gemein-
wesen - auch durch die aktive Wahlbeteiligung“. Er ermutigt gemeinsam mit der diöze-
sanen Kommission jenen Kandidatinnen und Kandidaten die Stimme zu geben,  
die sich für Werte und Ziele engagieren, die mit dem Geist des Evangeliums ver-
einbar sind. 
 „Als Kommission für Arbeit und soziale Gerechtigkeit sprechen wir uns aus für eine  
Politik, die sich für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung der Schöpfung ein-
setzt. Wir sprechen uns auch aus für eine am Gemeinwohl orientierte politische Strate-
gie, für die die Notleidenden und Bedürftigen kein Randthema sind“, so Kiem, der ab-
schließend unterstreicht: „Es geht darum, in christlicher Verantwortung mitzureden 
und mitzuentscheiden – auch mit der eigenen Stimme am 22. Oktober.“ 
Fragen wir uns weiter: Welche Akzente wird die Partei für mehr Klimaschutz anvisie-
ren? Wofür will sich die Partei stark machen, um zu mehr sozialer Gerechtigkeit in  
Südtirol beizutragen? Welche Partei unterstützt das Anliegen der Allianz für den freien 
Sonntag? 

http://www.kmb.it

